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Grüß Gott! 
Und willkommen in der Familie.

Sie halten gerade die zweite Aus-

gabe der „Passion“ in den Händen 

und wir hoffen, Sie können aus jeder 

Zeile die Leidenschaft rauslesen, die 

uns Rainalters antreibt. Die Leiden-

schaft, aus dem Hanusel Hof einen 

Ort zu machen, an dem Sie gerne ver-

weilen. 

Jeder von uns möchte dazu bei-

tragen, mithelfen und mitgestalten. 

Mit Familiensinn – mir „hebet zamm“, 

mit Freude und Humor und mit einer 

gehörigen Portion Bodenständigkeit, 

wie uns unsere Gäste nachsagen. 

Gerne erzählen wir Ihnen von uns 

und geben Einblicke in unsere Familie, 

unsere Heimat und unser Hotel. 

Damit Sie wissen, mit wem Sie es in 

Ihrer wertvollsten Zeit des Jahres zu 

tun haben!

Wenn wir sehen, dass Sie sich im 

Hanusel Hof wohlfühlen und dass 

wir unser Zuhause auch zu Ihrer 

Heimat gemacht haben, dann sind 

wir zufrieden. Wir freuen uns da-

rüber, dass unser Wirken Ihnen etwas 

geben kann: schöne und genussvolle 

Stunden. Leidenschaftlich arbeiten 

wir daran, das bei jedem Ihrer Auf-

enthalte wahrzumachen. Entdecken 

Sie unsere Passion – wir wünschen 

Ihnen eine kurzweilige Lektüre!

Herzlich, 

Markus, Wolfram & Frank Rainalter

Inhalt



Willkommen in der Familie!

Lernen Sie uns Rainalters kennen! 
(Oben: von links nach rechts) Markus Rainalter: Hotelverantwortlicher, Imker, Golfclub-Manager – Katja Rainalter:  

Wellness-Chefin, Ästhetik- und Deko-Beauftragte – Kilian Rainalter: Nachwuchsgolfer, angehender Hotel-

fachmann – Wolfram Rainalter: Restaurantchef, Weinkenner, Dudelsackspieler, Golfclub-Präsident – Lorenzo 

Rainalter: Schüler, Angler – Vinzent Rainalter: Schüler, Pilz-Spezialist, Golfnachwuchs – Luis Rainalter: Schüler, 

Jungjäger, Golfnachwuchs  – Frank Rainalter: Verantwortlicher für die Golfanlage, sämtliche Baumaß-

nahmen und die Haustechnik, Jäger – Nicole Rainalter: Lädele-Chefin, Ästhetik- und Deko-Beauftragte.  

(Unten: von links nach rechts) Romy Rainalter: Nesthäkchen, Golfnachwuchs – Gerti Rainalter: Oma, Mama, 

gute Seele, Gärtnerin – Alois Rainalter: Hotelchef, Familienoberhaupt.
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Wie es gelingen kann, 
den Alltag zu vergessen und 
die innere Ruhe zu finden.

VOM 
Ankommen

D E R  R Ü C K Z U G S O R T  H A N U S E L  H O F
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Wer dem Trubel der Städte oder 

der Tourismus-Hotspots entfliehen 

möchte, der kann sich zu uns auf 

das Hochplateau des Hotels zurück-

ziehen. Sie finden dort ursprüngliche 

Naturlandschaften, sanfte Voralpen-

hügel und immer wieder neue Per-

spektiven auf die Allgäuer Gipfel-

kette, die sich in ca. 20 km Luftlinie 

aufbaut. Hier wird man nie müde, den 

Blick schweifen zu lassen. Jeder Tag 

und jede Jahreszeit taucht die Berge 

in anderes Licht – und auch wenn wir 

das Tag für Tag sehen, freuen wir uns 

immer wieder über diesen Anblick.

Wir lieben unsere Heimat, ihre Tiere 

und Pflanzen – und wollen respekt-

voll nutzen, was die Natur uns gibt. 

Sei es am Fischweiher, der von 

Wolfram und seinem Sohn Lorenzo 

betreut und befischt wird. Oder sei 

es, dass wir an unseren Pilzplätzen, 

Wald- und Wiesenpilze für das sai-

sonale Abendmenü sammeln. Dieses 

Leben in Einklang mit der Natur und 

auch einfach inmitten der Natur, das 

können Sie auf dem Hanusel Hof er-

leben. Neben allem Komfort unseres 

4-Sterne-Superior-Hotels ist dieses 

Besinnen aufs Ursprüngliche das, was 

vielleicht heutzutage wahren Luxus 

ausmacht.

Der kleine Weiher liegt im 
Wald, als wolle er sich verste-
cken. Auf federndem Boden und 
kleinem Steg führt der Weg zum 
Ufer. Auf dem Wasser spiegeln 
sich die Bäume. Nichts stört das 
Grün in Grün. Die einzigen 
Laute, die die Stille durchbre-
chen, sind der Ruf des Eichel-
hähers, das Tockern des Spechts 
oder das Rauschen der Baum-
wipfel. 

Wildnis? Nationalpark?  
Nein, es ist einer unserer Fisch- 
weiher, 10 Gehminuten vom  
Hotel entfernt. 

Der Weiher ist einer der vielen 
Naturplätze um das Hotel, die 
einen im wahrsten Sinne des 
Wortes „erden“. 

IN
der Ruhe
liegt die 
KRAFT

Frisch auf den Tisch: 

Am Fischweiher  

angeln wir, um eine 

kleine Auszeit zu  

nehmen – und die 

Speisekarte zu 

füllen .
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Durchatmen. Draußen sein.  

Direkt vom Hotel aus können Sie in 

Ihr Naturerlebnis starten, ganz nach 

Gusto mit höherer Intensität oder bei 

sanfter Aktivität: Spaziergang, Wande-

rung, Radtour, Langlaufrunde, Schnee-

schuh-Tour – alle Wege beginnen 

direkt vor unserer Tür. Hier kann man 

alles – und muss nichts. Beschleunigen 

oder Entschleunigen. 

Wer sonst durch den Alltag hastet, 

kann hier auf Stopp drücken. Auf ein 

Bänkle sitzen und schauen, sich über 

die vielen Wiesenblumen freuen oder 

durch den gleichmäßigen Wander-

schritt in eine beinahe meditative 

Leichtigkeit gelangen. Und wünscht 

man sich nicht dauernd, mehr Zeit 

füreinander zu haben und mal wieder 

in Ruhe über alles zu reden? Das ist 

hier einfach zu erfüllen! Wir können 

aber nicht versprechen, dass Sie 

nicht doch jemand stört: zum Beispiel 

ein Reh oder Feldhase, der Ihnen 

über den Weg läuft – oder sogar ein 

Steinadler, der auch schon gesichtet 

wurde. 

Genießen Sie diese kleinen Augen-

blicke, denn auch wenn wir gar nichts 

dafür können, sind sie bei jedem Auf-

enthalt im Hanusel Hof enthalten.

Die Allgäuer Natur, die besondere  

Alleinlage des Hanusel Hofs, die 

Touren- und Bewegungsvielfalt direkt 

vor der Hoteltür – alles hilft, bei sich 

selbst anzukommen. 

Wir heißen Sie dort herzlich 

willkommen.

Unsere 
Luft: 

BESSER als 
jede Medizin
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Freie Flächen von zugeschneiten 

Weiden und Wiesen stehen bereit – 

für Sie heißt es nur noch: 

Schneeschuhe anschnallen und los! 

Unser Tipp: Gehen Sie ein Teilstück des 

Jakobswegs im Weitnauer Tal. 

Gerne zeigen wir Ihnen das auf der Karte 

oder laden Sie zu einer geführten  

Schneeschuhwanderung ein.

Tipp

W i n t e r w a n d e r n

Spuren 
im Schnee

Start: Am Hanusel Hof 
Richtung: Der Nase nach



Wir können schon behaupten: 

Die Rainalters sind eine eher 

untypische Hoteliersfamilie.  

Warum? Weil jeder der drei 

Brüder sein Hobby, sein Talent 

und seine Veranlagung in das 

familiengeführte Hotel ein-

bringt. Mit extremer Leiden-

schaft dafür, Ihnen nur Bestes 

zu bieten. Auch zum Beispiel 

am Frühstücksbuffet, wo es 

Markus' selbst erzeugten Honig 

zu genießen gibt. So ist er nicht 

nur Manager des Hanusel Hofs, 

sondern auch erfolgreicher  

Manager von sieben eigenen  

Bienenstöcken. Ein paar Fragen 

an den Imker:

Wie pflegst du den 
Bienenbestand?

„Im Prinzip bleibt er von selbst 

erhalten, da die Bienen eigen-

ständig eine Königin nachziehen. 

Aber im Notfall muss man eine 

Königin einsetzen, wenn die ur-

sprüngliche abhanden kommt 

oder das Volk zu schwach wird 

und es droht, nicht über den  

Winter zu kommen.“

Gehst du  
regelmäßig hin?

„Im Schnitt einmal pro Woche. Im 

Winter lässt man die Bienen in 

Ruhe und kontrolliert die Stände 

nur von außen, um zu sehen, 

ob irgendein anderes Tier die 

Bienen womöglich stört oder Be-

schädigungen festzustellen sind.“ 

Wie viel Honig 
kommt im Jahr 
raus?    
„Der Ertrag schwankt von Jahr 

zu Jahr sehr stark, da wir immer-

hin auf fast 1000 m Höhe sind 

und da es bei der ersten Blüte 

von Weide, Hasel und Löwen-

zahn immer wieder zu überra-

schenden Kälteeinbrüchen und 

Schneefall kommen kann. Im 

Verlauf der letzten Jahre bewegt 

sich die Honigmenge zwischen 

10 und 30 kg pro Volk im Jahr.“

Was ist am Honig 
besonders?

„Er schmeckt hervorragend 

(lacht)! Unsere Wiesen im und 

am Golfplatz werden nämlich nur 

zweimal pro Jahr gemäht und da-

mit gibt es so viele unterschied-

liche Blüten, die auf intensiv 

genutzten Flächen gar nicht erst 

vorhanden sind.“

Gibt es eine  
Anekdote um 
deine Bienen?
„Vielleicht die, dass ich relativ 

am Anfang, ohne Schutz, in 

kurzen Hosen gschwind bei den 

Bienen war und hinterm Ohr an 

einer unglücklichen Stelle ge-

stochen worden bin. Das Ende 

vom Lied war, dass ich mit dem 

Hubschrauber ins Krankenhaus 

gebracht wurde. Jetzt trage 

ich zumindest einen Schutz auf 

dem Kopf. Die kurzen Hosen 

habe ich mir trotzdem beibe-

halten.“

Was gibt es noch 
zur Biene zu sagen?

„Da gäbe es viel ...! Zum Bei-

spiel, dass die Biene für ein Glas 

Honig rund 2,5-mal um die Erde 

fliegen muss. Ist das nicht un-

glaublich? Was für ein kostbares 

Gut, der Honig!“

Hotelmanager des Hanusel Hofs,
 jüngster der drei Rainalter-Brüder und – 
der Süßeste von allen. Wie? Ja, das denkt jeder, 
der seinen wunderbaren Honig probiert!

L E R N E N  S I E  D E N  F A M I L I E N - I M K E R 

M A R K U S  R A I N A L T E R  K E N N E N 

Der 
BIENEN-

Manager
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IM
grünen 

    Bereich
U N S E R  H O T E L E I G E N E R 

 1 8 - L O C H - P L A T Z

Kilian Rainalter, Nachwuchsgolfer,  
Handicap -1

Wirklich „schönes Spiel“! 
Herbst-Golfen mit Hilde 
und Jürgen.

EIN BESONDERER HERBSTTAG.

EINE BESONDERE GOLFRUNDE.  

Es ist ein Paar, das zusammen den Golfsport genießt, 

ganz egal, wie viel über Par die Bahnen gelingen:  

Hilde Pfanzelt und Jürgen Gerber. Die beiden sind 

eingespielt, das merkt man bei jedem Drive, jedem 

Putt – und auch bei jeder gemeinsamen Suche nach 

dem Ball, der doch manchmal ins Rough spickt. 

Hilde mit Handicap 18 und Jürgen, Handicap 9,  gehen 

die Platzrunde sportlich an, hier wird zügig marschiert. 

„Wir halten uns so fit“, meint Hilde, „immerhin gehen 

wir auf einer kompletten Runde um die 10 km.“ Auf den 

abwechslungsreichen Bahnen kommen bis zu 40 m Hö-

henunterschied dazu.

Unser Flight spielt ambitioniert, locker und sehr er-

fahren. Die blinden Abschläge im doch etwas an-

spruchsvollen Parcours kennen die beiden in- und 

auswendig, ist Hilde doch als Schwester von Senior-

chefin Gerti seit den Anfängen des Golfplatzes mit 

dabei. 

1. COOL BLEIBEN 

Natürlich nervt ein Drei-Putt 

oder der getoppte Chip. Aber 

das ist kein Grund, auszuflippen. 

Lerne ruhig mit Rückschlägen 

umzugehen, denn Choleriker 

mag keiner.

2. ACHTSAM SEIN 

Stör den Mitspieler nicht in sei-

ner Konzentration. Also nicht in 

die Putt-Linie laufen oder sich 

direkt gegenüber in die Flucht 

stellen. Das gilt auch für deinen 

Schatten.

„Kilian, 
so wirst du 
zum perfekten 
Mitspieler“
5  Tipps, die Kilians Trainer ihm auf 

dem Weg zum erfolgreichen Golfer 

gegeben hat.

3. KEINE RATSCHLÄGE 

Es ist zwar oft gut gemeint, aber 

nicht immer hilfreich. Wenn du 

einen Tipp geben möchtest, 

dann frag vorher nach, ob das 

erwünscht ist.

4. MOBILTELEFON AUS 

Mails checken, ein No-Go! Und 

wenn du spezielle Apps zum 

Spiel nutzt, dann nur lautlos.

5. REGELN KENNEN

Du solltest die Regeln kennen, 

aber sei auf Privatrunden nicht 

zu kleinlich. Jeder sollte alt ge-

nug sein, für das eigene Spiel 

verantwortlich zu sein.

-  1 5  -
G O L F E N  I M  H A N U S E L  H O F



„DIE IDEE WAR SCHON GANZ 

SCHÖN FRECH!“

So erzählt Hilde vom Entschluss 

der Familie, auf den Ländereien 

des ehemaligen Bauernhofes 

eigenhändig den Golfplatz zur er-

richten. „Man muss sich vorstel-

len, keiner aus der Familie konnte 

zum damaligen Zeitpunkt golfen.“

18 mal Abschlag. 
Unzählige  
Naturerlebnisse.
Das war 1983 und inzwischen 

bewegen sich alle Familienmit-

glieder auf dem 18-Loch-Platz 

wie im Wohnzimmer – auch die 

Enkel: Romy vergisst mit ihren  

7 Jahren nie ihren wöchentli-

chen Trainingstermin – und  

Kilian gehört mit seinem  

Handicap von -1 zu den Besten 

weit und breit. Doch ganz abge-

sehen von den familieninternen 

Golfmeriten – die Rainalters 

haben mit Eigensinn und Ta-

tendrang einen der schönsten 

18-Loch-Plätze der Alpenregion 

geschaffen. Schon die lautmale-

rischen Namen der Bahnen ver-

heißen ein Stück Golfer-Idylle: 

„Ob're Viehweid“, „Am Mühl-

bach“, „Hexenweiher“, oder 

„Säntisblick“ ... 

EIN GOLF-ALLGÄU-

NATUR-ERLEBNIS

In dieser Idylle hört man nun 

den satten Ton von Jürgens 

Drive am Loch „Rehwinkel“ – 

doch eine Sekunde später folgt 

ein lautes ‚Klock!‘: Jürgen trifft 

zielsicher den Eckbaum und 

Hilde kommentiert verschmitzt, 

„Hoffentlich hast du nicht den 

Specht erwischt“. 

Vor allem für Hilde zählt noch 

was anderes als das beste Han-

dicap: „Schon die Düfte hier 

begeistern mich immer wieder: 

Anfang Sommer der Holder 

oder jetzt der süße Geruch des 

Springkrauts“. Auch typische 

Landluft – Allgäuer Braunvieh 

weidet ganz in der Nähe –  und 

das Bimmeln der Kuhglocken 

machen den Flair des Platzes 

aus. „Dort am Sendemast er-

kennst du den Grünten, dane-

ben den Allgäuer Hauptkamm 

und noch weiter rechts die 

Schweiz“, erklärt Jürgen die 

freie Sicht aufs Alpenpanorama 

am Loch 10. Man weiß nicht, 

was hier schöner ist: Die sport-

lich anspruchsvolle Abwechs-

lung von Loch zu Loch – mit 

sanften Hügeln, Baumgrüpp-

chen, die überspielt werden 

müssen, Weihern, Bunkern und 

GUT AUSSEHEN,  

GUT ABSCHLAGEN.
Peak Performance, J.Lindeberg, 

Bogner und Ralph Lauren.

ZU TISCH
mit Gmundner Keramik

VASEN, LEUCHTEN,  

SCHALEN
von Bloomingville

FEINES 
aus unserem            
        Lädele
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Roughs. Oder die Vielfalt der 

Allgäuer Landschaft, die unter-

schiedlichsten Ausblicke, die 

herbstlichen Farben der Wie-

sen- und Weidenblumen und 

die Sicht auf die Alpenkette ...

Auf dem Weg zu Abschlag 12 

treffen Hilde und Jürgen am 

Mühlbachweiher Wolfram, 

der mit Lorenzo fürs morgige 

Sonntagsmenü Forellen angelt. 

Das scheint jetzt erfunden? 

Nein, das ist normal im Hanusel 

Hof. Auch deshalb schwärmt 

Hilde: „Egal, welchen Score du 

erreichst, diese Runde macht 

einfach glücklich“ und schlägt 

perfekt den nächsten Drive. 

Nicole Rainalter, 
Lädele-Chefin, 

begrüßt Sie herzlich 
bei jedem Besuch!

Tipp

Tipp

ELEKTRO-CARTS 

FÜR UNSERE GÄSTE 
Bequem von Abschlag zu  

Abschlag – das gelingt Ihnen mit  

unseren umweltfreundlichen  

E-Carts. Sie stehen in  

Poleposition für Sie bereit.

GMIATLICH! 
Gmund und David Fussenegger

BEWEGUNGSFREIHEIT   
mit Puma und Rickie Fowler

Tipp

Unsere  
Golf-Pros  

bringen Sie  
in Schwung!

PRO GOLF ACADEMY 
Die Golfschule am Hanusel Hof 

feilt an Ihrer Technik und schafft 

mit Ihnen alle Voraussetzung 

für ein schönes Spiel.

Mit besonderen Angeboten für 

unsere Hotelgäste.

www.progolf-academy.de
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Im Gespräch mit Frank kann 

man viel lernen. Über die De-

mut gegenüber der Natur. Über 

eine Jäger-Ethik, deren Kern 

eine große Liebe zu den Lebe-

wesen darstellt. Und über die 

Tier- und Pflanzenvielfalt, die 

um den Hanusel Hof ihr Zu-

hause hat. Frank ist Jäger und 

Bewahrer. Abenteurer und um-

sichtiger Charakter. Freuen wir 

uns, einen Jagdausflug mit ihm 

hautnah zu erleben.

START AM HANUSEL HOF

Hier steigen wir in Franks Wa-

gen und fahren wenige Minuten 

in sein hotelnahes Revier. Über 

Kuhwiesen geht's zum ersten 

Hochstand. Er liegt am Wald-

rand und bietet Aussicht auf 

eine von Bäumen eingerahmte 

Wiese, die in der Abenddäm-

merung leuchtet. „Hier äsen 

jetzt im Herbst Rehe, denn ihre 

Hauptspeise sind Kräuter und 

Gräser. Erst später, wenn sie 

im Winter nichts mehr finden, 

ziehen sie sich ganz in den Wald 

zurück.“ 

PRIMÄRE AUFGABE:  

WALDPFLEGE

Frank erklärt seine Aufgaben als 

Jäger. Zum Beispiel muss er da-

rauf achten, dass im Wald keine 

Wildschäden entstehen. Das 

Schalenwild knabbert gerne die 

Haupttriebe der jungen Bäume 

an, was das Wachstum der neu-

en Waldgeneration extrem ver-

langsamt. Frank löst im Hanusel 

Wald das Problem mit kleinen 

Plastikkappen, die er auf die 

gefährdeten Baumspitzen setzt 

– schon sind sie geschützt. „Die 

Natur, d.h. auch die Tiere waren 

vor uns da, wir sind eigentlich 

in ihren Lebensraum eingedrun-

gen, deshalb müssen wir ihnen 

respektvoll begegnen“, be-

schreibt er seine Einstellung.

Achtsam mit  
Wald und Waldbe-
wohnern umgehen.
Die Jagd ist für Frank Ausgleich 

vom hektischen Alltag. Hier 

kann er Ruhe finden, die Natur 

genießen und sich in Gottes 

Schöpfung bewegen. Es geht 

ihm nicht nur um das Jagen, 

sondern vor allem ums Beob-

achten, wie die Tiere miteinan-

der leben und das Ökosystem 

funktioniert. Die größte Freude 

ist für ihn, „schlauer zu sein“ als 

sein tierisches Gegenüber. So 

erzählt er, wie er vor Kurzem 

ganz nah an einen Dachs ran-

konnte, indem er sich einfach 

in die richtige Windrichtung 

gestellt hat. „Der Dachs riecht 

sehr gut, aber er sieht schlecht“. 

Frank schmunzelt darüber, wie 

der Dachs schnurstracks das 

Weite suchte, als er ihn dann 

schließlich entdeckte.

SO VIELE ARTEN

In Franks zwei Revieren leben 

Reh- und Rotwild, Hasen, Füch-

se, Dachse, Iltisse, Baummarder 

sowie Steinmarder. Und auch 

Federwild findet man in großer 

Artenvielfalt, liegen doch um 

den Hanusel Hof einige Fisch-

teiche und Bäche, wo sich sogar 

der Biber angesiedelt hat. Am 

Himmel kreisen verschiedene 

Greifvögel wie der Habicht und 

der Rote Milan – und manchmal 

sogar ein Steinadler, der in den 

Oberstdorfer Bergen beheima-

tet ist.

Den spannenden Informationen 

und auch der reflektierten Ein-

stellung zum Jagdhobby könnte 

man noch lange zuhören, dabei 

auf dem Hochsitz die Aussicht 

genießen und der Sonne beim 

Untergehen zuschauen. Alles ist 

perfekt, jedoch ein Reh sehen 

wir nicht, dafür war wohl die 

Unterhaltung zu laut. Die Kühe 

hat das nicht gestört – neu-

gierig versammeln sie sich 

unterm Hochsitz und schauen 

zu uns hoch. Jedem sein Schau-

spiel!

DER
Naturfreund

U N T Y P I S C H  F Ü R  E I N E N  J Ä G E R ?

T Y P I S C H  F Ü R  F R A N K  R A I N A L T E R .

Er ist gelernter Zimmermann und staatlich geprüfter 
Greenkeeper, für alle baulichen Tätigkeiten und die 
Golfanlage zuständig  – und begeisterter Jäger: 
Frank Rainalter.
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Um uns:
Das 

Allgäu

Tipp von Vinzent Rainalter 

Skiflugschanze 
Oberstdorf
Erleben Sie den grandiosen Ausblick 

vom „schiefen Turm von Oberstdorf“ ins 

Stillachtal, auf den Freibgersee und die 

Oberstdorfer Bergwelt.

Entfernung mit dem Auto: 45 min.

Tipp von Katja Rainalter 

Lindauer 
Hafenweihnacht

Freunde von Weihnachtsmärkten entdecken 

in Nachbarschaft zum Allgäu eine höchst 

romantische Kulisse direkt am Bodensee. 

Mit liebevoll dekorierten Holzbuden, Weih-

nachtsmusik, Nachtwächter-Rundgängen 

und vielem mehr.

Entfernung mit dem Auto: 60 min.

Tipp von Alois Rainalter 

Staufner 
Viehscheid
Jedes Jahr Mitte September feiert das Allgäu 

die Rückkehr von Mensch und Tier von den 

Alpen. Der Almabtrieb in Oberstaufen ist 

ein traditionelles Ereignis, das die Allgäuer 

freudig feiern.

Entfernung mit dem Auto: 30 min.

Tipp von Nicole Rainalter

Sennalpe Oberberg
Machen Sie auf der malerischen Alpe einen 

Zwischenstopp bei einer Rundwanderung 

oder zur stärkenden Brotzeit nach einer aus-

giebigen Tour. Sie erreichen sie von Immen-

stadt aus zu Fuß oder mit der Mittagbahn.

Entfernung mit dem Auto: 25 min.

Tipp von Kilian Rainalter 

Märchenschloss 
Neuschwanstein
Das Märchenschloss begeistert vor allem 

wegen der romantischen Architektur in ma-

lerischer Umgebung. Aber es gibt noch viel 

mehr Gründe für Neuschwanstein: Kutsch-

fahrten, Führungen, Multimediashows u.v.m.

Entfernung mit dem Auto: 45 min.

Tipp von Luis Rainalter

Burgruine
Falkenstein
Zahlreiche Wanderwege führen zur Ruine, 

die direkt am Rand einer senkrechten Berg-

wand liegt. Sie bietet einen grandiosen 

Rundumblick auf die Allgäuer Alpen und das 

Alpenvorland, sogar bis zum Schloss Neu-

schwanstein.

Entfernung mit dem Auto: 45 min.

Tipp von Romy Rainalter 

Bad Hindelanger 
Weihnachtsmarkt
Erleben Sie inmitten purer Bergromantik den 

weihnachtlichen Zauber von Bad Hindelang. 

Entfernung mit dem Auto: 35 min.

Tipp von Gerti Rainalter

Wangen im Allgäu
Wangen im Allgäu ist eine malerische, sorg-

fältig restaurierte, ehemalige Reichsstadt 

mit einer Vielzahl historischer Gebäude 

und einem der schönsten Straßenzüge Süd-

deutschlands. 

Entfernung mit dem Auto: 40 min.

Tipp von Wolfram Rainalter

Niedersonthofener 
See
Zum Badevergnügen lädt am Fuße des  

Stoffelberges der von saftigen Wiesen und 

grünen Wäldern eingerahmte Niedersont-

hofener See im Sommer zum Schwimmen, 

Rudern, Segeln, Surfen und Angeln ein. 

Entfernung mit dem Auto: 16 min.

Tipp von Markus Rainalter

Alpkönigblick
Der Aussichtsturm „Alpkönigblick“ auf  

dem Hauchenberg ist mit einer einfachen  

2-stündigen Wanderung über Forstwege  

erreichbar und bietet einen traumhaften 

Blick über das Allgäuer Alpenpanorama. 

Entfernung mit dem Auto: 5 min.

-  2 1  -
U N S E R E  A L L G Ä U - T I P P S



„Lächeln macht 
glücklich!“
Katja Rainalter,  
Managerin Wellnessbereich 

„Diesen Tipp habe ich gerade gelesen 
und er ist es Wert, weitergegeben zu wer-
den: ‚Wenn Sie lächeln, signalisiert das 
dem Gehirn: Ich bin glücklich, mir geht’s 
gut! Dabei ist es völlig egal, ob man sich 
WIRKLICH gut fühlt! Das Gehirn schüttet 
automatisch Glückshormone aus, wenn 
Sie eine Minute lang gelächelt haben.‘ 
Ich hoffe, das fällt Ihnen bei jedem Auf-
enthalt im Wellness-Bereich ganz beson-
ders leicht!“

U N D  D A N N  T I E F  D U R C H A T M E N : 

U N S E R  S P A - B E R E I C H  H A T  N E U E  G R Ö S S E

EIN-
tauchen
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SICH
innen und 

außen
erneuern

Der Hanusel Hof gilt inzwischen als 

Geheimtipp bei allen Wellness-Fans – 

und dieser Ruf wird sich bestimmt mit 

der Vergrößerung unseres Spa- 

Bereichs weiter verselbstständigen. 

Gleich hinter dem Garten und der 

Caddy-Halle erstreckt sich nun der 

neue Außenpool mit großzügigen  

Liegeflächen. Die Pool-Anlage grenzt 

direkt an das innenliegende Schwimm-

bad und die neuen Ruheräume, die 

schon beim ersten Blick die Freude 

aufs Nichtstun aufkommen lassen. 

BADEVERGNÜGEN SOMMERS  

WIE WINTERS 

Stellen Sie sich vor, Hellengerst liegt 

schneebedeckt in der Allgäuer Win-

terlandschaft und in die Winterkälte 

steigt der warme Dampf des neuen 

Pools auf! Bei wohligen 30° C-Was-

sertemperatur können Sie draußen 

Ihre Bahnen ziehen oder sich von der 

Sprudelliege oder den Massagedüsen 

verwöhnen lassen. Eine gute Idee für 

ein Winterwochenende? Ja! Und 

auch für alle anderen Tage im Jahr.

Haben wir gemacht, 
damit dies Ihnen ge-
lingt: Genießen Sie den 
neuen Außenpool und 
drei zusätzliche Ruhe-
räume im Hanusel Hof.

Wussten Sie 
bereits ...

... dass wir einen überdurchschnitt-
lich großen Wellness-Bereich im 
Vergleich zur Zimmeranzahl 
haben?

... dass Sie dadurch im Spa  
viel Platz und auch Ruhe für  
sich finden?

... dass Sie bei unserem 
Sauna-Angebot mit Finnischer 
Sauna, Bio-Sauna, Sole-Dampf-
bad, Sole-Lounge, Infrarotkabine, 
Fußsprudelbecken und Kältegrotte 
auf nichts verzichten müssen?

... dass Sie mit unserer Gegen-
stromanlage im Innenpool richtig 
Schwimmstrecke zurücklegen 
können?

... dass Sie sich in den fünf Ruhe-
räumen nicht nur für Ihr Lieblings- 
Liegen-Design, sondern auch die 
Lieblings-Aussicht entscheiden 
können?
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Schaut man sich mal die ur-

sprüngliche Herleitung an, dann 

setzt sich „Wellness“ aus den 

englischen Worten „well-being“, 

„fitness“ und „happiness“ zu-

sammen. 

Wie gut, denken wir: Das alles 

passt zum Hanusel Hof wie der 

Aufguss zur Sauna. Und wir set-

zen unsere ganze Leidenschaft 

dafür ein, Ihnen dieses ganzheit-

liche Wellness-Erlebnis zu be-

reiten. Natürlich gehören dazu 

alle Saunen, Pools, Ruheräume, 

Sprudelbecken, Wasserbetten. 

Und auch unsere Anwendungen 

wie Massagen oder Beauty- und 

Kosmetikbehandlungen. Wir 

versprechen: Hier geben und 

bieten wir alles, um Ihr „well-

being“ auf den höchsten Level 

zu bringen. 

Was die Fitness betrifft, da 

können wir mit unserem Hel-

lengerster „Fitnessparcours“ 

aufwarten: über 300 km 

Spazier-, Wander-, Schnee-

schuh-, Radwege direkt vor der 

Hoteltür. Außerdem ist dieser 

Außenbereich unseres Well-

ness-Angebots zusätzlich ein 

Glücksgarant, denn hier geht 

es nicht nur um Bewegung an 

sich, sondern um Bewegung 

in einer der schönsten Land-

schaften Deutschlands. Das 

sagen wir nur, weil wir Allgäuer 

unsere Heimat so lieben? Ja, 

das stimmt, aber diese Liebe ist 

ansteckend! Und sie führt zur 

„happiness“.  Umso mehr, da Sie 

nach jedem Ausflug, in unseren 

Zimmern, im Restaurant oder 

der Lounge die Geborgen-

heit und Gemütlichkeit finden, 

die „happy“ – oder sagen wir 

besser: wohlig und zufrieden 

macht. Für uns hat der Weg zur 

Zufriedenheit viel mit Werten 

zu tun, mit 

Ehrlichkeit, 
Herzlichkeit und 
Freundlichkeit. 
Wir freuen uns, wenn im Hotel 

dieser Geist spürbar ist. So, dass 

unser Hanusel Hof für Sie eine 

echte Wellness-Erfahrung wird –  

und im besten Falle eine unver-

gessliche.

Aber nun wünschen wir
 Ihnen zunächst mal viel 

Entspannung beim 
nächsten Saunagang, 
einer Rückenmassage 
oder einer ausgiebigen 

Schwimmrunde.

Zeit,
SICH GUT

zu fühlen
W E L L N E S S  M A L  A N D E R S  B E T R A C H T E T

Was bedeutet eigentlich Wellness?
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Die
REGION
schmecken

W A S  D I E  H E L L E N G E R S T E R  N A T U R  U N S  G I B T

Pilze 
Heuer fand Luis, unser  

Champion, eine riesige Menge 

Wiesenchampignons. Bei uns 

gibt's auch Steinpilze,  

Pfifferlinge, Parasolpilze, ver-

schiedene Täublinge und  

selten sogar auch Morcheln.  

Ein Küchen-Fest!

Honig &
Marmelade

Zu Markus' Honig gesellt sich 

ab und an am Frühstücksbuffet die selbst 

gemachte Marmelade von Oma Gerti. Mit 

Früchten aus dem eigenen Garten.

Fisch
Jeder Gast kann mit Wolfram 

an den hauseigenen Weihern 

angeln: Regenbogen- und Bach-

forellen, Saiblinge und Spiegel-

karpfen.

Rindfleisch
Die Familie zieht gemeinsam 

eigene Rinder auf, die auf den 

gesunden Wiesen um das Hotel 

herum grasen und ein glückliches 

Rinderleben führen. Kräuter
Mama und Oma Gerti Rainalter weiß 

viel über die Anwendung von Heil-

kräutern – so hat sie schon manchem 

Gast wertvolle Tipps gegeben! Am 

liebsten hält sich die Seniorchefin in 

ihrem Garten auf und erntet für  

die Küche frische Kräuter sowie Obst 

und Gemüse.

Wild
Frank versorgt die Küche mit 

Wildspezialitäten vom Reh und 

Hirsch, die er im Weitnauer Tal 

gejagt hat. Auch Wildwürste wer-

den selbst hergestellt!

Gold
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Ein
PLATZ

für Genießer
W I E  W I R  S I E  V E R F Ü H R E N  W O L L E N  . . .
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Wolfram, der älteste der drei 

Rainalter-Brüder, ist eigentlich 

gelernter Polizist, aber seit 1995 

der Mann für das Restaurant im 

Hanusel Hof. Auf Qualität auf 

den Tellern bedacht und am 

liebsten unten in den Kellern 

unterwegs. Machen wir mit ein 

paar Fragen an ihn Appetit auf 

die Köstlichkeiten im Hanusel 

Hof – und vor allem auf die aus-

gezeichneten Weine aus seinem 

Weinkeller.

Wie würdest du  
euren Küchenstil 
beschreiben?
„Wir wollen das Moderne mit 

dem Ursprünglichen, Traditio-

nellen und Regionalen ver-

binden. Und wir haben den An-

spruch, daraus stetig Neues zu 

kreieren, sodass unser tägliches 

wechselndes Genießer-Menü 

immer wieder Überraschungen 

bereithält – wie zum Beispiel  

aktuell unser selbst gefischtes, 

langsam gegartes Forellenfilet 

auf Honigwabe von unseren  

eigenen Bienenstöcken. Wir 

versuchen, hauptsächlich die 

Produkte einzusetzen, die von 

uns oder von benachbarten Er-

zeugern kommen – und diese 

inszenieren wir dann neu.“

Bietet ihr also 
„Slowfood“?

„Ja, wir sind Mitglied, bei Slow-

food e.V., weil uns der verant-

wortungsvolle Umgang mit der 

Natur und den Tieren, die Un-

terstützung ökologischer Land-

wirtschaft und die Partnerschaft 

mit regionalen Erzeugern 

extrem wichtig sind. Fleisch, 

Eier, Käse, Brot, Bier, Mineral-

wasser, Obst und Gemüse kom-

men aus der Gegend. Und Wild, 

Rindfleisch, Fisch, Honig oder 

Pilze steuern wir selbst bei.“

Und die Weine,  
woher kommen die?

„Wir bieten nur Weine aus dem 

europäischen Raum an. Da gibt 

es so viel Hervorragendes zu 

entdecken! Außerdem ist es ein-

fach sinnvoll: kürzere Transport-

wege – größere Nachhaltigkeit. 

Zudem habe ich noch den An-

spruch, dass ich jeden Winzer 

auch einmal persönlich kennen-

gelernt haben möchte, damit ich 

unseren Gästen etwas über das 

Weingut erzählen kann.“

Wolfram Rainalter – selbst Genießer & Wein- 
liebhaber – ist für das Restaurant im Hanusel Hof 
zuständig. Seine Leidenschaft: Weinreisen.  
Das Ergebnis: ein Weinkeller mit Horizont.

Der
GENUSS-

Meister
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Schlutz-
krapfen

Ein Rezept des  
Hanusel-Küchenchefs

Markus André Janzen

 -    Zutaten    -

Für den Teig: 150 g Roggenmehl,  

150 g Weizenmehl, 1  Ei (Größe 

M), 1 EL Olivenöl, etwas Salz

Für die Füllung: 160 g Spinat 

(gekocht), 30 g Zwiebel, fein ge-

schnitten, 5 g Knoblauch,  

100 g Frischkäse, 1 EL Olivenöl

Garnitur: 2-3 EL geriebener 

Parmesan, 2 EL Schnittlauch (ge-

hackt), Butter, Pfeffer, Salz, Muskat

 -    Zubereitung    -

Die beiden Mehlsorten ver-

mischen, salzen, und mit dem Ei 

und Öl zu einem glatten Teig ver-

arbeiten. Den Teig zugedeckt  

60 min ruhen lassen.

Spinat mit den Zwiebeln in Oliven-

öl dünsten. Abkühlen lassen, die 

restlichen Zutaten zugeben und 

gut umrühren. Den Teig mit einem 

Nudelholz dünn ausrollen. Mit 

einer Ausstechform etwa  

8 cm große Kreise ausstechen. 

Die Füllung mit einem Teelöffel 

in die Mitte des Kreises geben. 

Den Rand mit Wasser anfeuchten, 

den Teig zusammenklappen und 

die Ränder fest andrücken. Die 

Schlutzkrapfen für 4 min in Salz-

wasser kochen, mit einer Schaum-

kelle herausnehmen, mit Parme-

san bestreuen, gebräunter Butter 

übergießen und mit Schnittlauch 

garnieren. Sofort servieren.

SLOW- 
food

in Bestform

Du kennst alle  
Erzeuger?

„Ja, ich pflege einen intensiven 

Kontakt zu unseren Winzern. 

Bei den über 200 Positionen auf 

der Weinkarte ergeben sich 

wunderschöne Reiseziele und 

jede Weinreise ist für mich ein 

Highlight. Ich empfinde es als 

eine ungemeine Wertschätzung, 

dass sich die Winzer für uns Zeit 

nehmen, uns ihr Weingut, ihre 

Rebflächen, ihre Ausbau- und 

Kellertechnik zeigen und vor  

allem uns ihre Philosophie  

näherbringen. Jeder Winzer  

hat seinen eigenen Charakter 

und so verschieden wie wir 

Menschen, so verschieden sind 

auch die Weine. 

Eine wunderbare Aufgabe ist 

für mich dann, den passenden 

Wein für den Geschmack des 

Gastes zu empfehlen und ihm 

dann die Geschichten über die 

Herkunft und den Winzer zu er-

zählen. Zu jedem gibt es nicht 

nur eine Anekdote!“

Wie bist du zum 
Weinkenner 
geworden?
„Mit dieser Bezeichnung möchte 

ich mich eigentlich nicht schmü-

cken. Da gibt es Sommeliers 

und Menschen, die das Fach 

studiert haben – das sind wirk-

liche Kenner! Ich selbst habe 

mir das Weinwissen anhand 

meiner ständigen Fragerei bei 

den Winzern angeeignet – und 

auch durch hartnäckiges Probie-

ren! Sehr geholfen hat mir die 

befreundete Familie Donatsch 

aus Malans in der Schweiz. Sie 

ist mehrfacher Preisträger von 

ganz hervorragenden Burgun-

dern und von ihnen habe ich 

fundamentale Dinge über Wein, 

An- und Ausbau und Keller-

technik gelernt. Ich habe ihnen 

Löcher in den Bauch gefragt.“

Wie groß ist euer 
Weinkeller?

„Bei den jährlichen Inventuren 

im Weinlager bekomme ich im-

mer eine Sonderauszeichnung 

für „gebundenes Kapital“ von 

meinen Brüdern und meinem 

Vater. Gott sei Dank finden sie 

auch großen Gefallen an guten 

Weinen! So kann ich für unsere 

Gäste ein Lager von 8.000 bis 

10.000 Flaschen aufrecht er-

halten. Und es gibt sogar einen 

ganz besonderen Tropfen: Den 

Rainalter-Cuvée, den wir mit 

den ausgezeichneten Winzern 

Horst und Georg Schmelzer aus 

Gols, Österreich, herstellen. Wir 

selbst bestimmen jedes Jahr die 

Zusammensetzung der einzel-

nen Rebsorten wieder neu.“

Suchst nur du die 
Weine aus?

„Nein, unsere Gäste! Bei unse-

rem „Treuegast-Wochenende“ 

werden jedes Jahr 20 bis 30 

Weine blind verkostet. Die  

Weine, die unsere Gäste mit 

einer Eins oder Zwei bewerten, 

schaffen es auf die Weinkarte. 

Ich kann also wirklich behaup-

ten, wir haben nur Weine, die 

unseren Gästen schmecken!“
-  3 4  -
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So 
fühlt sich 

HEIMAT 
an.

-  3 7  -
Z I M M E R  U N D  S U I T E N



4
S’ kleine Gade 

(o. Abb) 28 m2, ab € 121,-

5 
S’ Gade

31 m2, ab € 131,-

6 
S’ große Gade  

32 – 35 m2, ab € 140,-

7 
Rosengarten-Suite  

(o. Abb) Dependance, 39 m2, ab € 140,-

8
Fliedergarten-Suite

(o. Abb) Dependance., 45 – 49 m2, ab € 147,-

D e t a i l l i e r te  Z i m m e r a n s i c h te n  u n d  - p re i s e  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e

1

5

6

5

2

13

Pro Person / pro Nacht  
inklusive Genießer-Pension

Zimmerpreise
1 

Juniorsuite S’ Eckgade 
31 – 38 m2, ab € 147,-

2
D’ Hanusel Suite 
45 – 56 m2, ab € 185,-

3
Turmsuite

48 m2, ab € 165,-
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Raus aus dem Alltagstrott, rein in a bissle 

Urlaub! Zwei Tage es sich gut gehen lassen: in 

der Hellengerster Natur, auf Bergen, Wiesen, 

Bänkchen mit Alpenpanorama. Im Restaurant 

mit exzellenten 4-Gänge-Menüs – und natür-

lich im Wellnessbereich mit den „heilenden 

Händen“ unserer Wellness-Mitarbeiter/innen.

+ 2 Übernachtungen im DZ  

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 35 min. Ganzkörperpackung  

 und kleine Rückenmassage

+ 25 min. „Macht müde Beine  

 wieder munter“-Massage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 353,–*

pro Person im Doppelzimmer

W e l l n e s s - W o c h e n e n d e

A bissle Urlaub

Den Alltag abschütteln. Ausschlafen dürfen. 

Draußen sein, Saunabaden, ein paar Züge 

schwimmen und auf einen gemütlichen 

Abend freuen. So geht die Genießer-Auszeit!

+ 2 Übernachtungen im DZ 

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 231,–*

pro Person im Doppelzimmer

G e n u s s - W o c h e n e n d e

Frei von allem

Wellness
A R R A N G E M E N T S

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 1  -
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Wollten Sie schon immer mal eine ganze  

Woche einfach nur die Seele baumeln lassen?  

In die Sauna gehen, wann immer Sie Lust 

haben? Anwendungen genießen? Den neuen 

Außenpool – egal, ob Sommer oder Winter? 

Und sich hungrig am Abend von den Kreatio-

nen unseres Küchenchefs verwöhnen lassen? 

Bitte!

+ 7 Übernachtungen im DZ 

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 90 min. Marine Balance mit Faszien-Massage

+ 25 min. Kopf-Schulter-Nacken-Massage

+ 55 min. ALPIENNE Alpenkräutermassage 

+ 55 min. Gesichtsbehandlung „Classic“ 

 nach der Methode von Gertraud Gruber

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 1.025,–*

pro Person im Doppelzimmer

Entspannung ist, sich auf der Massageliege  

verwöhnen zu lassen. Ein ausgiebiger  

Spaziergang durch den Allgäuer Wald und 

über Allgäuer Wiesen direkt vom Hotel aus. 

Oder ein feines 4-Gänge-Menü am Abend 

mit den exzellenten Weinen aus unserem 

Weinkeller. Oder einfach alles.

+ 3 Übernachtungen im DZ  

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 3 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 50 min. ALPIENNE Entschlackungspackung

+ 85 min. Gesichtsbehandlung „Classic“ 

 nach der Methode von Gertraud Gruber

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 505,–*

pro Person im Doppelzimmer

W e l l n e s s - K u r z u r l a u b

Entspannung hoch3
7  T a g e  P a r a d i e s

Wellness-Woche

Einfach abschalten und für vier Tage den Ent-

spannungsturbo laden. Keine Meetings, keine 

Mails. Geschwitzt wird nur in der Sauna. 

Oder eventuell auf einer kleinen Wanderung. 

Aber das alles genussvoll. Denn das ist das 

Motto: auch und vor allem an den kulinarisch 

wertvollen Abenden mit den besten Tröpf-

chen aus Wolfram Rainalters Weinkeller.

+ 4 Übernachtungen im DZ  

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 80 min. ALPIENNE Moorpackung und 

 Ganzkörpermassage

+ 45 min. Gesichtsmassage und Teilmassage 

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 604,–*

pro Person im Doppelzimmer

Am Sonntag nicht schon an all die Aufgaben 

der kommenden Woche denken, sondern 

das erste Abendessen im Hanusel Hof ge-

nießen. Dann vier Tage lang den Genuss nicht 

abreißen lassen, bei unseren Wellness- und 

Beautyanwendungen und der zeitlosen Zeit 

im neuen, vergrößerten Wellnessbereich. Na-

türlich wartet draußen Allgäu-Wellness auf 

Sie. Mit allem!

+ Anreise Sonntag

+ 5 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 5 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 25 min. ALPIENNE Rückenmassage

+ 85 min. Gesichtsbehandlung „Classic+“ 

 nach der Methode von Gertraud Gruber

+ 50 min. Peelingmassage & Quark-Honig-

 Packung mit Nachtkerzenöl

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 744,–*

pro Person im Doppelzimmer

D i e  5 - T a g e - A u s z e i t

Sonntags  
einfach mal weg

4 - T a g e s - K u r z u r l a u b

Kostbare Zeit

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 3  -
W E L L N E S S - A R R A N G E M E N T S



Auch der kurze Ausflug fühlt sich im Hanusel 

Hof wie großer Urlaub an: Golfen, auf der 

Sonnenterrasse die Runde Revue passieren 

lassen, den ersten Drink genießen. Dann in 

unserem noch größeren Wellnessbereich die 

Zeit vergessen. Natürlich nur bis zum feinen 

Abendessen, wo exzellente Slowfood-Küche 

aufwartet.

+ 2 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 397,–*

pro Person im Doppelzimmer

R a u s  a u f s  G r e e n

Golfausflug

Mittwochs nach dem Einchecken auf den nur 

20 Meter entfernten Abschlag eins gehen, 

aufteen und wissen, dass ab jetzt das Golf-

erlebnis bis Sonntag nur unterbrochen wird 

von Wellnessen, Gourmetgenüssen und Him-

melbett. Das sind große Momente! 

+ Anreise Mittwoch

+ 4 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 714,–*

pro Person im Doppelzimmer

S t a r t :  M i t t e  d e r  W o c h e

MiSo-Golfpaket

Sonntag: essen, trinken, schlafen, golfen, 

wellnessen. Montag: essen, trinken, schlafen, 

golfen, wellnessen. Dienstag: essen, trinken, 

schlafen, golfen, wellnessen. Mittwoch:  

essen, trinken, schlafen, golfen, wellnessen. 

Ein ausgefeilter Plan, oder?

+ Anreise Sonntag

+ 3 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 3 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 551,–*

pro Person im Doppelzimmer

U r l a u b s b e g i n n :  S o n n t a g

SoMi-Golfpaket

Sind Sie so frei? Und gönnen sich 5 Tage im 

Golfhotel Hanusel Hof? Golfplatz direkt vor 

der Haustür, Sonnenterrasse am 19. Loch, 

Wellnessbereich mit neuem Außenpool, 

Slowfood-Küche mit regionalen Spezialitäten, 

riesiger Weinkeller. Kein Wunder, dass wir ein 

Geheimtipp sind!

+ Anreise Sonntag

+ 5 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 5 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee 

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 841,–*

pro Person im Doppelzimmer

5  T a g e  G o l f e r h i m m e l

SoFrei-Golfpaket

Golf
A R R A N G E M E N T S

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 5  -
G O L F - A R R A N G E M E N T S



A k t i v - K u r z u r l a u b

Radl-ZeitErleben Sie vier außergewöhnliche Golftage: 

mit Turnier, Geselligkeit, kulinarischen  

Überraschungen – und einem Erlebnis, das  

im Golferherzen unvergessen bleibt.

+ Anreise Donnerstag

+ 3 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 3 Tage Hanusel-Schlemmer-Frühstücksbuffet

Inklusive
+  Donnerstag: Begrüßungs-Aperitif mit Familie 

Rainalter,  Backstage-Buffet und Küchenparty

+  Freitag: 1. Turniertag mit Rundenverpflegung, 

anschließend Bierempfang. Abends: Aperitif 

und Allgäuer Spezialitäten-Menü mit Tisch-

 weinen und Getränkeauswahl, Siegerehrung

+  Samstag: 2. Turniertag mit Course-Service, 

anschließend Bierempfang. Abends: Aperitif mit 

festlichem Abendmenü, Tischweinen und Ge-

tränken, Livemusik, Siegerehrung

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freies Greenfee

+ Benutzung der Übungseinrichtungen

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 679,–*

pro Person im Doppelzimmer

2 6 .  H a n u s e l

Golf Open 2020
24.09. – 27.09.2020

Eine Woche unbegrenztes Greenfee auf einem 

der schönsten Plätze des Allgäus. Dazu un-

begrenztes Wellness-Vergnügen, unbegrenzte 

Gaumenfreuden, unbegrenzte Gastfreund-

schaft. 

+ Begrüßungs-Aperitif

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Unbegrenztes Greenfee

+ Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch-  

und Putting-Grün

+  Als Zuckerl: 25 min. ALPIENNE Alpenkräuter- 

Teilmassage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 1.203,–*

pro Person im Doppelzimmer

G o l f e n  o h n e  E n d e

Hanusel Golfwoche

Eine Woche, die ein Leben verändert. Eine  

Woche, in der man eins wird mit der Driving- 

Range. In der man das Gefühl für den Schwung 

bekommt. Die ersten Erfolge feiert – und  

von der Golf-Leidenschaft infiziert wird. Ganz 

gewiss!

+ Anreise am Sonntag

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Täglich 2,5 Stunden Golfunterricht 

+ Leihschläger und Rangebälle während des 

 Unterrichts und am Tag der PE-Prüfung

+  Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch-  

und Putting-Grün

+ Samstag: 1 x Greenfee 

+ Gemeinsames Mittagessen an  

 den Unterrichtstagen

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 1.451,–*

pro Person im Doppelzimmer

S t a r t  i n s  G o l f e r g l ü c k

Platzreifewoche
12.04. – 19.04.2020 / 17.05. – 24.05.2020 
31.05. – 07.06.2020 / 26.07. – 02.08.2020
09.08. – 16.08.2020 / 06.09. – 13.09.2020

Start zahlreicher Touren: direkt am Hanusel 

Hof. Erlebnis aller Touren: atemberaubendes 

Panorama, unberührte Allgäuer Natur, Pau-

senplätze, an denen man länger Verweilen 

möchte. Für jeden Anspruch – mit E-Bikes 

vom Hotel oder dem eigenen Mountain-Bike. 

Rauf aufs Rad, rein ins Vergnügen!

+ 4 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ E-Bike für Ihren Aufenthalt

+ 3 x Lunchpaket im Leihrucksack

+  1 Radkarte mit ausgesuchten  

 Tourenvorschlägen

+  55 min. ALPIENNE Moorpackung und  

anschließende Massage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 669,–*

pro Person im Doppelzimmer

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 7  -
G O L F - A R R A N G E M E N T S  &  R A D L - Z E I T



Rolf Kalberer von Whisky Universe und  

Langatun aus Langenthal verköstigt edle  

Raritäten zu einem abgestimmten Menü. 

Highlight: Wolfram Rainalter spielt den  

Dudelsack! Erfahren und schmecken Sie  

die Kunst des Whisky-Genusses.

+ 2 Übernachtungen im DZ (auch zur  

 Einzelnutzung) von Freitag bis Sonntag

+ Inklusive Schlemmer-Frühstücksbuffet

Inklusive
+ Freitagabend: 4-Gang-Genießer-Menü 

+ Samstag: Abendveranstaltung „Whisky & Dine“

+ 25 min. ALPIENNE Alpenkräutermassage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

ab  € 396,–*

pro Person im Doppelzimmer

B e s o n d e r e r  S p i r i t

Whisky & Dine
23.10. – 25.10.2020

Wellness für Körper und Gaumen: Mit wohl-

tuenden Massage- und Kosmetikanwendun-

gen, der feinen Auszeit in unserem Wellness-

bereich – und der noch feineren Aussicht auf 

unsere 4-Gänge-Menüs mit einer perfekten 

Auswahl aus Wolfram Rainalters großem 

Weinkeller.

+ 2 Übernachtungen im DZ 

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ Korrespondierende Weinbegleitung  

 zur Genießer-Pension 

+ 25 min. Kopf-Schulter-Nacken-Massage

+ 25 min. Wellness-Fußmassage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Abschiedsgeschenk

+ Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 403,–*

pro Person im Doppelzimmer

W e l l n e s s - W o c h e n e n d e

Genießertage
Genuss

A R R A N G E M E N T S

*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  4 9  -
G E N U S S - A R R A N G E M E N T S



Die Stille, die Berge, die Luft:  Einige unserer 

Gäste meinen, dass es bei uns im Winter am 

schönsten sei. Sie könnten recht haben.  

Aber am besten, Sie beurteilen es selbst ...

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung)

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ € 50,– Wellnessgutschein

+ Schneeschuhe zum Ausleihen, auf Wunsch  

 geführte Schneeschuhwanderung

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

+ Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 765,–
pro Person im Doppelzimmer

   

S c h n e e  m a c h t  g l ü c k l i c h

Winterwoche

Hofele due, riebig sei, hi flacke, Drwiel hong 

... Ein idealer Urlaub ohne Konvention und 

mit viel Genuss im Hanusel Hof. Durchatmen 

auf höchstem Niveau – dafür sorgen wir mit 

jedem Detail.

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ € 50,– Wellnessgutschein, einlösbar auf alle  

 Anwendungen und Wellnessprodukte

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 845,–*

pro Person im Doppelzimmer

E i n e  g a n z e  W o c h e  N i c h t s t u n

Hanusel Urlaub

Winter
A R R A N G E M E N T S

Das alte Jahr gebührend verabschieden, das 

neue erwartungsfroh beginnen. Echte Ge-

nießer nehmen sich dafür konsequent eine 

Woche Zeit – und begehen den Silvester-

abend stilvoll, genussvoll, eindrucksvoll.

+ 7 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  Silvester-Gala-Abend am 31. Dezember, ab 

19.00 Uhr  mit Aperitif, 6-Gang-Menü, Live- 

musik zum Tanzen, Feuerwerk und traditionelle 

Neujahrssuppe

+ € 50,– Wellnessgutschein

+ 1 geführte Schneeschuhwanderung

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 982,–
pro Person im Doppelzimmer

 

B e s c h w i n g t  r ü b e r r u t s c h e n

Silvesterwoche 2020
25.12.2020 – 02.01.2021

oder 26.12.2020 – 03.01.2021

Langlaufvergnügen, wo im Sommer die Golf-

bälle fliegen. Für dieses ganz besondere Er-

lebnis spuren wir die Loipe auf Deutschlands 

schneesicherstem Golfplatz direkt vor der 

Haustür.

+ 4 Übernachtungen im DZ

 (auch zur Einzelnutzung) 

+ 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+  1,5 h Langlauf-Privatkurs für Anfänger oder 

Fortgeschrittene

+ Leihausrüstung für 2 Tage

+ 55 min. Aromaöl-Massage

+ Begrüßungs-Aperitif

+ Freie Benutzung der Sauna- und 

 Wellnesslandschaft

ab  € 683,–
pro Person im Doppelzimmer

D e r  E r h o l u n g  a u f  d e r  S p u r

Langlaufzeit
01.01. – 29.02.2020  

und 15.11. – 23.12.2020

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

5%  

Frühbucher-Vorteil 
bei einer Buchung bis 

zu 3 Monate vor 
dem Anreisetag.

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n

-  5 1  -
W I N T E R - A R R A N G E M E N T S  &  H A N U S E L  U R L A U B



Willkommen in der Familie

Hanusel Hof Rainalter GmbH

Helingerstraße 5  .  87480 Weitnau-Hellengerst

Telefon Rezeption 0 83 78 / 92 00-0  .  Telefon Restaurant 0 83 78 / 92 00-11

Telefon Lädele 0 83 78 / 92 00-14  .  Fax 0 83 78 / 92 00-19

E-Mail info@hanusel-hof.de  .  www.hanusel-hof.de

Irrtümer, Druck- und Satzfehler vorbehalten.


